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VIELSEITIGE UNTERSTÜTZUNG  
VON TALENTIERTEN  
JUNGEN BERUFSLEUTEN

Europameister besucht Maurer­
Lernende am GIBZ
Der Luzerner Nicola Krause, Maurer EFZ, 
wurde an den Euro Skills 2023 in Danzig 
Europameister. Im Rahmen eines Ambas-
sadorenprogramms von SwissSkills konn-
te er Anfang März am GIBZ im ForumBau 
die angehenden Maurer/-innen  begrüssen, 
um seine Begeisterung für den Beruf und 
die SwissSkills zu teilen. Den Lernenden 
wurde von SwissSkills im vergangenen 
Dezember ebenfalls bereits die Mission 
Future vorgestellt. Dabei geht es um die 
Entdeckung der persönlichen Stärken für 
eine erfolgreiche berufliche Zukunft. Die 
Kampagne unterstützt Jugendliche, ihre 
persönlichen Stärken und ihr Potenzial zu 
erkennen und sie damit im Berufsorientie-
rungsprozess zu begleiten. Die nächsten 
SwissSkills werden 2025 stattfinden.

Zentralschweizer Berufs­
meisterschaft der Betreuungsprofis, 
die « Fa­Best 2024 »
Lernende müssen sich an verschiedenen 
Wettbewerben der jeweiligen Berufsver-
bände durchsetzen, um schlussendlich an 
den SwissSkills teilnehmen zu können. Im 
Beruf Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ, 
Fachrichtung Kinder könnten Lernende 
des GIBZ erstmals den Weg an die Zentral-
schweizer Berufsmeisterschaft der Betreu-
ungsprofis, die Fa-Best 2024 gehen, die am 
30. November 2024 bei zodas in Emmen-
brücke stattfinden wird. Nun wird geprüft, 
wer im Betrieb, im überbetrieblichen Kurs 
und in der Schule überdurchschnittliche 
Leistungen zeigt. Stimmen die Vorausset-

Überdurchschnittlich talentierte Lernende gibt es in 
jeder Branche. Wenn ihr Potenzial gezielt gefördert wird, 
sind die Chancen gross, dass sie sich voll entfalten 
können. Viele Puzzleteile dieser Förderung passieren  
in den Betrieben, ganz beiläufig und alltäglich. Das 
gewerblich­industrielle Bildungszentrum Zug (GIBZ) 
unterstützt ebenfalls tatkräftig mit Zusatzkursen,  
finanziellen Mitteln aus einem eigenen Fonds und koor­
diniert die Ausbildung, Wettbewerbe und Trainings.

zungen und sind die Lernenden motiviert, 
kann mithilfe des GIBZ eine passende Vor-
bereitung lanciert werden.

Junger Schreiner ist aufgefallen
Im Rahmen der Zebi 2023 fiel der lernende 
Schreiner aus dem dritten Lehrjahr, Tobias 
Huwyler aus dem Lehrbetrieb Boog Schrei-
nerei Hünenberg, sehr positiv auf. Im Wett-
bewerb Powerschreiner Cup belegte er den 
sehr guten zweiten Schlussrang. Aktuell 
trai niert er weiter in seiner Freizeit und 
will im Frühjahr 2024 eine erfolgreiche 
Teilprüfung absolvieren, sodass er die Zu-
lassung für die regionalen Berufsmeister-
schaften im Herbst 2024 erreicht.  Auch die 
grosse Unterstützung, die der Lernende in 
seinem Lehrbetrieb erfährt, gilt es zu er-
wähnen.

Die Ereignisse in der Kochabteilung 
überschlagen sich
Spontan nahmen im November 2023 zwei 
junge Kochtalente des GIBZ, Lena Walther 
und Noel Tresch, in der Kocharena der 
Igeho teil. Innerhalb von nur 60 Minuten 
zauberten sie aus einem Warenkorb ein 
köstliches Fischgericht. Nebst der hohen 
Fachkompetenz überzeugten Lena und 
Noel in der Zusammenarbeit, der Hygiene 
und einem präzisen Zeitmanagement.

Ausserdem reichten bis Ende Oktober 
2023 drei GIBZ-Koch-Lernende ihre Ge-
richte (Vorspeise und Hauptgang mit kla-
ren Vorgaben) für den Wettbewerb gusto24, 
die Schweizer Meisterschaft für Kochler-
nende im zweiten und dritten Lehrjahr, ein. 
Kilian Blättler (Restaurant Schiff, Unter-

ägeri), Nicolas Imholz (Spannort, Erstfeld) 
und Yaëlle Brand (Schloss A Pro, Seedorf) 
qualifizierten sich für den Final. Nebst 
zeitintensiven Vorbereitungen zu Hause 
und in ihren Lehrbetrieben trainieren die 
Lernenden am GIBZ aktuell in einem frei-
willigen Vorbereitungskurs und bereiten 
sich so auf den 7. März 2024 vor, wenn es 
an der Berufsfachschule Baden heisst : 
« gusto – the final ». Dort kochen die sechs 
Finalist/-innen unter den Augen der Jury.

Gespannt und voller Bewunderung be-
gleiten und beobachten wir die jungen 
Berufsleute weiter. Im Sinne einer qualita-
tiv hochstehenden Berufsbildung und als 
Beitrag gegen den Fachkräftemangel freu-
en wir uns auf weitere Möglichkeiten, die 
vielseitigen Talente der jungen Berufsleute 
zu fördern und sichtbar zu machen.

Gastautorin: Claudia Hegglin, Koordinatorin 
Talentförderung Berufspraxis am GIBZ

BILDUNG

Kilian Blättler, Koch-Lernender im Restaurant 

Schiff, Unterägeri (Foto: Transgourmet/Prodega)




